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Nr. 40                       Auflage 1100 Stück                                         02.10.2008  
 
Sinnspruch der Woche:      Keinem Zuschauer war je die Arbeit zu schwer.  (Irisches Sprichwort) 
  

Bereitschaftsdienste 
 
Notruf-Nr. für den Rettungsdienst und Krankentransporte: 1 9 2 2 2 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292300; Notfallpraxis ab 20.00 Uhr, Tel. 0761/8099800 
Zahnärztlicher Notfalldienst:   Tel. 01803/22255545 - nur Sa./So .u. Feiertage 
Apothekenbereitschaft: Von Samstag, 04.10.2008, 8.00 Uhr, bis Samstag, 11.10.2008, 8.00 Uhr. 
Sa. 04.10. Schauinsland-Apoth., Freibg., Moosmattenstr. 5 Mi. 08.10. Jahn-Apotheke, Freiburg, Schwarzwaldstr. 146 
So. 05.10. Apoth.a.d.Kronenbrücke,Freibg.Schreiberstr.20 Do. 09.10. St. Gallus-Apotheke., Hauptstr. 17, Kirchzarten 
Mo. 06.10. Holzmarkt-Apoth. Freiburg, Kaiser-J.-Str. 255 Fr. 10.10. Dreikönig-Apotheke, Dreikönigsstraße 9, FR 
Di. 07.10. Zasius-Apotheke, Freiburg, Günterstalstr. 52 Sa. 11.10. Apotheke im ZO, Schwarzwaldstraße 78, FR. 

Öffnungszeiten der Zähringer-Apotheke, Tel.1555/Fax 9208058 
Montag bis Freitag 8.30-12.30 u. 14.30-19.00 Uhr; Samstag 8.30-12.30 Uhr 
Kirchliche Sozialstation Dreisamtal: erreichbar unter Tel. 07661/9868-0 
Dorfhelferin: Dorfhelferinneneinsatz, Tel.: 07661/7077 
DRK-Pflegedienst: Ansprechpartnerin: Anni Schwer, Tel. 920353 oder Mobil 01752244311  
Bestattungen Horizonte Dreisamtal: Alfred Schwär, St. Peter, Tel. 9208050 
 

Amtliches der Gemeinde 
Amtliches Mitteilungsblatt 
Nachdem fast in jeder Woche zahlreiche Texte aus Platzgründen nicht aufgenommen werden können, starten wir ab 
dieser Ausgabe mit einer neuen und Platz sparenden Schriftform. Wir hoffen auf weiterhin reges Interesse am „Blättle“. 
Ausgabe Amtliches Mitteilungsblatt Nr. 42: Wegen der möglichen Neuwahl des Bürgermeisters (2. Wahlgang) am 
26.10.2008 und der Einhaltung diverser Fristen nach dem Kommunalwahlgesetz und der Kommunalwahlordnung er-
scheint das Amtliche Mitteilungsblatt Nr. 42 erst am Freitag, 17.10.2008. Redaktionsschluss wie üblich Dienstag, 
14.10.2008, 12.00 Uhr. Sollte sich jedoch beim ersten Wahlgang am 12.10.2008 bereits eine Entscheidung zugunsten 
eines Bewerbers ergeben, erscheint das Mitteilungsblatt wie üblich am Donnerstag. 
 
Tourist Information St. Peter 
Ab Montag, 06.10.2008, haben wir wieder nur von 09.00 – 12.00 Uhr geöffnet; nachmittags geschlossen. 
 
Ferienbetreuung für Grundschüler 
Die Gemeinde bietet im Rahmen der Betreuung in der verlässlichen Grundschule für Grundschüler bei Bedarf eine 
Betreuung in Ferienzeiten an, z.B. in den Herbst- und Weihnachtsferien. Eltern, die ihr Grundschulkind in dieser Zeit 
(8.00 – 13.30 Uhr) noch betreuen lassen möchten, mögen sich bitte kurzfristig bis 10.10.2008 bei H. Bechtold, Tel. 
9102-23 oder gemeinde@st-peter.eu, melden. Kosten ca. 6,00 €/Tag. 
 
Unsere Jubilarinnen und Jubilare im Monat Oktober 2008 
02.10.2008 Philipp Ruf, Oberibental 5  77  Jahre 
04.10.2008    Jürgen Roßbach, Roter Weg 16  80  Jahre 
07.10.2008   Karl Schwär, Kapfenberg 1  82  Jahre 
09.10.2008   Erna Schlegel, Abt-Bürgi-Str. 1  73  Jahre 
12.10.2008    Max Faller, Eschbachstr. 4  78  Jahre  
13.10.2008     August Schwär, Haldenweg 6  76  Jahre 
16.10.2008 Maria Ruf, Oberibental 5  72  Jahre 

http://www.st-peter-schwarzwald.de/
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17.10.2008  Oskar Weber, Mühlegraben 10  75  Jahre 
22.10.2008 Berta Ganz, William-Tubman-Weg 3  82  Jahre 
23.10.2008 Theresia Faller, Eschbachstr. 7  79  Jahre 
26.10.2008 Walburga Hättich, Am Birkenrain 2 70  Jahre 
27.10.2008  Bernhard Wehrle, Oberibental 11 75  Jahre 
30.10.2008  Stefan Ketterer, Haldenweg 7  74  Jahre 
Die Gemeinde gratuliert allen Jubilarinnen und Jubilaren sehr herzlich und wünscht alles Gute! 
 
Daten aus St. Peter für die freie Geodatenbank OpenStreetMap 
Die Gemeindeverwaltung möchte nach einem uns zugegangenen Hinweis alle technikinteressierten Besitzer von GPS-
Geräten auf die Internetseite www.openstreetmap.org und die deutsche Unterseite www.openstreetmap.de aufmerksam 
machen. OpenStreetMap ist ein ehrenamtlich betriebenes nichtkommerzielles Projekt mit dem Ziel, eine freie 
Weltkarte zu erschaffen. Die Mitglieder sammeln weltweit Daten über Straßen, Eisenbahnen, Flüsse, Wälder, Häuser 
und alles andere, was gemeinhin auf Karten zu sehen ist. Weil die Daten selbst erhoben und nicht aus existierenden 
Karten übernommen werden, liegen alle Rechte daran bei den Mitgliedern. Die OpenStreetMap-Daten darf jeder li-
zenzkostenfrei einsetzen und beliebig weiterverarbeiten. Geoinformationen sind heutzutage selten frei erhältlich. 
Wer eine Anfahrtskizze auf seine Homepage stellen oder in ein Druckwerk einbinden möchte, kann dies oft nur durch 
das Einkaufen einer (unter Umständen sehr teuren) Lizenz für proprietäres Kartenmaterial tun. Ähnliches gilt für For-
schung und Lehre. Wer für den Unterricht eine Wahlkreiskarte oder dergleichen benötigt, muss oft auf proprietäre Daten 
zurückgreifen – oder begibt sich auf juristisches Glatteis. Wer ein Navigationsgerät erwirbt, zahlt einen nicht unerhebli-
chen Preis für das beiliegende digitale Kartenmaterial. Oftmals stellt sich erst nach dem Kauf heraus, dass das Material 
unvollständig und veraltet ist. OpenStreetMap möchte die Abhängigkeit von kommerziellen Anbietern beenden und eine 
freie Geodatenbank erschaffen, die weltweit allen Nutzern zur Verfügung steht. 
Auch aus St. Peter sind bereits Daten vorhanden, allerdings längst noch nicht vollständig. Wer sich für eine Betei-
ligung an diesem Projekt interessiert, findet alle erforderlichen Informationen auf www.openstreetmap.de.  
 
Fundbüro 
1 Schlüssel m. Anhänger (Tierkreiszeichen) + Schlüssel-Anhänger „Scorpion“. Schwarzes Mäppchen, gefunden Spiel-
platz. Bunte Perlenkette, gefunden 23.09.08. 2 Anoraks, orange + hellblau, gefunden 28.09., Spielplatz Scheuerwald. 
 
Leerung der Papiertonne 
Die nächste Leerung der Papiertonne ist am Dienstag, 07. Oktober 2008, ab 6.00 Uhr.  
 
Hallenbad St. Peter mit Solarium - Öffnungszeiten 
Mi., Do. und So.:    9.00 - 12.00 Uhr;    Mo., Mi., Fr. und Sa.: 15.00 - 20.00 Uhr;   Di.: geschlossen. 
Am Freitag, 03.10.2008 (Tag der dt. Einheit), ist das Hallenbad St. Peter geschlossen. 
 

Bürgermeisterwahl 2008 
 
Bürgermeisterkandidat Rudolf Schuler - Vorstellungsveranstaltungen 
Zu meinen Vorstellungsveranstaltungen lade ich Sie herzlich ein: 
- 02.10.2008, 20:00 Uhr, Gasthaus Engel Sägendobel, 
- 06.10.2008, 20:00 Uhr, Hotel Jägerhaus. 
Rudolf Schuler, Bürgermeisterkandidat...für St. Peter. 
 
Einladung zu Vorstellungsveranstaltungen 
Ich lade Sie herzlich ein zu folgenden Vorstellungsveranstaltungen am 

 04.10.2008, 11.00 Uhr, Ortstermin Badweiher, 
 07.10.2008, 20.00 Uhr, Café Schuler, Sägendobel. 
 08.10.2008, 20.00 Uhr, Hotel Hirschen. 

Christian Göpper, Ihr Kandidat für die Bürgermeisterwahl. 
 
Einladung zu Vorstellungsveranstaltungen 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, ich lade Sie herzlich ein zu folgenden Vorstellungsveranstaltungen am 
• 08.10.2008, 9.30 Uhr, Frauenfrühstück Café Martin. 
• 09.10.2008, 20.00 Uhr, Café Schuler, Sägendobel. 
Thomas Biehler, Ihr Kandidat für die Bürgermeisterwahl. 
 

Sonstige  amtliche  Mitteilungen 
Deutsche Rentenversicherung 
Broschüre zur „Rentensteuer“: Seit 2005 ist die Besteuerung von Alterseinkünften neu geregelt. Umfassende Infor-
mationen zu dem Thema enthält die Broschüre „Versicherte und Rentner: Informationen zum Steuerrecht“, die gerade in 
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einer neuen Auflage erschienen ist. Die Broschüre gibt einen Überblick über die aktuellen Regelungen und erläutert die 
wesentlichen Auswirkungen. 
Die Broschüre ist Teil eines umfassenden Informationsangebots der Deutschen Rentenversicherung zur Besteuerung 
von Alterseinkünften. Seit Anfang 2005 informiert die Deutsche Rentenversicherung ausführlich über die neue Besteue-
rung und das anlaufende Verfahren zur Meldung von Alterseinkünften an die Finanzämter: Rentner erhalten Informatio-
nen hierzu in ihren Rentenbescheiden und in den jährlichen Rentenanpassungsmitteilungen, Versicherte in der jährli-
chen Renteninformation. Umfassende Informationen zu dem Thema findet man hier auf unserer Internetseite. Eine re-
gelmäßige Berichterstattung zur Besteuerung von Alterseinkünften gibt es auch in der Kundenzeitschrift der Deutschen 
Rentenversicherung „zukunft jetzt“. 
Wer Fragen zu dem Thema hat, kann sich an die Regionalzentren und Außenstellen der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg wenden. Auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter am kostenlosen Servicetelefon helfen unter Tel. 
0800/100048024 gerne weiter. Antworten zu konkreten Einzelfällen können und dürfen allerdings nur Finanzämter, 
Lohnsteuerhilfevereine oder Steuerberater geben. 
Die Broschüre zur neuen Rentenbesteuerung ist kostenlos. Bestellt werden kann das Heft unter Tel. 0721/825-23888 
oder über E-Mail (presse@drv-bw.de). 
„Rentenblicker“ ist angekommen 
Klassenziel erreicht: Der „Rentenblicker“ geht nicht nur mit einem Medienpreis und sehr guten Noten aus den Bildungs-
ministerien in das zweite Jahr. Die Jugendkampagne der Deutschen Rentenversicherung ist auch in den Schulen ange-
kommen. So wurden bislang bundesweit über 320.000 Unterrichtshefte und ebenso viele „Rentenblicker“-Broschüren 
zunächst an Berufs- und Realschulen verschickt - in Baden-Württemberg allein 42.000 Exemplare. Anfang kommenden 
Jahres geht der „Rentenblicker“ in die Hauptschulen und Gymnasien. 
Auch das Internet-Portal www.rentenblicker.de haben die Jugendlichen angenommen. Monatlich nutzen mehrere tau-
send Besucher das Angebot aus Information, Interaktivität und Service. 
Seit einem Jahr können sich Schüler und Berufsstarter über den „Rentenblicker“ mit der gesetzlichen Rentenversiche-
rung und zusätzlicher Altersvorsorge vertraut machen. Kern der Initiative ist das Internetportal mit Informationen, die sich 
an Lebenssituationen der Jugendlichen wie Schule, Ausbildung oder Wehrdienst orientieren. Umfragen, E-Cards oder 
Interviews mit jungen Stars wie Tanja Szewczenko, Mark Medlock oder der TV-Moderatorin Nela Panghy-Lee erleichtern 
den Einstieg ins Thema Altersvorsorge. Der „Rentenblicker“ zeigt, was die gesetzliche Rentenversicherung Jugendlichen 
heute schon bieten kann; zum Beispiel Erwerbsminderungsrente, Waisenrente und Rehabilitation. Der „Rentenblicker“ 
unterstützt junge Menschen bei einer eigenverantwortlichen Lebensplanung, deshalb gibt er auch Antworten auf Fragen 
der zusätzlichen privaten und betrieblichen Altersvorsorge. 
Der „Rentenblicker“ kommt auch weiterhin in die Schulen: Lehrer können Unterrichtsmaterial kostenlos bei der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg und übers Internet bestellen. Und „Renten-Lehrer“, allesamt ausgebilde-
te Fachleute der Deutschen Rentenversicherung, stehen als Referenten für den Unterricht bereit: Ein Anruf bei der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg unter Tel. 0711/848-23808 genügt. Bisher haben in Baden-Württemberg 
167 Klassen von diesem Angebot Gebrauch gemacht. 
Die Kultusministerkonferenz und die Bildungs- und Sozialministerien begrüßen die Jugendinitiative der gesetzlichen 
Rentenversicherung. Im April 2008 wurde der „Rentenblicker“ mit dem PR Report Award ausgezeichnet, einem der wich-
tigsten Preise in Deutschland für erfolgreiche Öffentlichkeitsarbeit. In der Kategorie Public Affairs setzte sich der „Ren-
tenblicker“ gegen vier starke Konkurrenten durch. Die Jury lobte die Initiative als „kreativ und ungewöhnlich“. Infos: 
www.rentenblicker.de und www.deutsche-rentenversicherung-bw.de. 
Grenzüberschreitende Rentenberatung in Freiburg 
Die Deutsche Rentenversicherung und Träger der gesetzlichen Rentenversicherung in Frankreich sowie der Schweiz 
bieten auch dieses Jahr wieder grenzüberschreitende Informationen zur Rente an. Angesprochen sind alle, die Bei-
träge zur gesetzlichen deutschen und französischen oder schweizerischen Rentenversicherung einbezahlt ha-
ben. Auf diesen Internationalen Sprechtagen erteilen Experten der drei Länder kostenlos Auskünfte zum jeweiligen nati-
onalen Recht und zu den zwischenstaatlichen Auswirkungen. 
Zu dem Sprechtag am 14.10.2008, 09.00 - 16.00 Uhr in Freiburg, Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg, 
Regionalzentrum Freiburg, Heinrich-von-Stephan-Str. 3, laden wir ein. Um Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir um 
telefonische Anmeldung unter Tel. 0761/20707-0. Bringen Sie zum Sprechtag bitte Ihre Versicherungsunterlagen und 
Ihren Personalausweis mit. 
Interessante Vorträge zu aktuellen Rententhemen 
Altersrenten - Wer? Wann? Wie(viel)? 09.10.2008, Beginn 16:30 Uhr, Inhalt: - Wer kann Rente wegen Alters beanspru-
chen? - Wann sind die Voraussetzungen erfüllt? - Wie, wo und wann kann die Rente beantragt werden? - Ergeben sich 
Rentenabschläge?  
In Altersteilzeit? Auswirkungen auf die Rente. 13.10.2008, Beginn 16:30 Uhr, Inhalt: - Ab wann kann eine Rente bezogen 
werden? - Was muss bei Altersteilzeit beachtet werden?  
Todesfall: Versorgt über den Partner? 20.11.2008, Beginn 16:30 Uhr, Inhalt: - Hinterbliebenenleistungen - Wer? Wann? 
Wie lange? - Einkommensanrechnung - Abfindung bei Wiederheirat - Rentensplitting - Die Alternative?  
Berufsunfähig - was wäre wenn? 20.11.2008, Beginn: 16:30 Uhr, Inhalt: - Wann liegt Berufsunfähigkeit oder Erwerbs-
minderung vor? - Wann gibt es die halbe oder die volle Rente? - Wie lange wird die Rente gezahlt? - Wie viel darf ich 
hinzuverdienen? Veranstaltungsort: Regionalzentrum der Deutschen Rentenversicherung, Heinrich-von-Stephan-Str. 3, 
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79100 Freiburg Interessenten sollten sich bitte anmelden unter: Telefon: 0761 - 20707 0, Telefax: 0761 - 20707 110, E-
Mail: Aussenstelle Freiburg@drv-bw.de. 
Finanzministerium Ba-Wü: Steuertipps für Vereine 
Mit der neuen Broschüre stellt das Finanzministerium allen Verantwortlichen rund ums Ehrenamt einen nützlichen Rat-
geber zur Verfügung, der bei steuerlichen Unklarheiten weiterhilft. Konkrete Berechnungsbeispiele und Praxisfälle sollen 
dabei helfen, die Thematik zu veranschaulichen. Die aktualisierte Broschüre entspricht der Gesetzeslage im Jahr 2008. 
Für weitere Fragen steht Ihnen auch ihr örtliches zuständiges Finanzamt zur Verfügung. Die „Steuertipps für gemeinnüt-
zige Vereine“ sind bei allen Finanzämtern des Landes kostenlos erhältlich. Die Publikation kann außerdem beim Fi-
nanzministerium, Pressestelle, Neues Schloss, 70173 Stuttgart gegen Einsendung eines adressierten und frankierten 
Rückumschlags (Format DIN C5, Porto 0,85 €) bezogen werden. Der Steuerratgeber kann auch über das Internetange-
bot des Finanzministeriums Baden-Württemberg (www.fm.baden-wuerttemberg.de unter Service/Publikationen) einge-
sehen und heruntergeladen werden. 
 
Landratsamt – Abfallwirtschaft: Miniermotte ist Schädling der Rosskastanie  
Befallenes Laub wird auf den Grünschnittsammelstellen des Landkreises nicht angenommen. Man sieht sie nun wieder 
öfter – die von der Miniermotte befallenen Blätter der Rosskastanien. Man erkennt den Befall an den vielen braun ver-
trockneten Stellen, die vom schädigenden Fraß der Motten-Larven in den Blättern stammen. Dies führt dazu, dass die 
Blätter austrocknen und schon im Frühsommer abfallen. Die Motte befällt dabei überwiegend die weiß blühenden Ross-
kastanien. Ihre Puppen überwintern im abgefallenen Laub und befallen die Kastanien im folgenden Jahr erneut. Schä-
den treten insofern auf, dass stark befallene Bäume weniger und kleinere Früchte produzieren, ein Absterben ganzer 
Bäume konnte bisher noch nicht beobachtet werden. Was macht man nun mit dem Laub? Wichtig ist, dass das Laub 
möglichst vollständig gesammelt und entsorgt wird. Nur so kann der Befall im nächsten Frühjahr reduziert werden. Da 
die Puppen nur bei entsprechender Erhitzung abgetötet werden, sollten Sie befallenes Laub über die Biotonne oder die 
Restmülltonne entsorgen. Größere Mengen aus privaten Haushalten nimmt kostenfrei die Breisgau-Kompost GmbH in 
Müllheim, Renkenrunsstraße (07631/172323) an. Bei der Vergärungsanlage BKF in Freiburg, Tullastraße 
(0761/5561414) kann kostenpflichtig angeliefert werden. Dringend davon abzuraten ist, das Laub auf den eigenen Kom-
post zu geben, weil dort die erforderlichen Temperaturen nicht erreicht werden. Dies gilt auch für die Grünschnittsam-
melstellen des Landkreises. Beachten Sie daher, dass auf allen Sammelstellen kein von der Miniermotte befallenes Kas-
tanienlaub angenommen wird! Falls Sie weitere Fragen zur Entsorgung von mit der Miniermotte befallenem Laub haben, 
können Sie sich gerne an die Abfallberatung unter der Tel. 01802/254648 wenden. 
 
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald  
Der Fachbereich Forst des Landratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald informiert über aktuelle Fortbildungsangebote 
der Forstlichen Bildungszentren der Landesforstverwaltung Baden-Württemberg. Die Angebote umfassen den Zeitraum 
bis Ende Dezember 2008.  
1. Forstliches Bildungszentrum Königsbronn:  
Betriebswirtschaftliche Grundkenntnisse der Waldbewirtschaftung: Betriebswirtschaftliche Grundstrukturen, Kenn-
größen der Waldbewirtschaftung, Rationalisierungsmöglichkeiten bei verschiedenen Betriebsarten. Termin: 12. bis 14. 
November 2008. 
Holzernte-Grundlehrgang: Übung von Schnitttechniken in der Holzernte für Standard- und Sonderfälle, Hängerbeseiti-
gung, Seilwindeneinsatz, Arbeitssicherheit. Voraussetzungen: Motorsägen-Lehrgang (2-tägig), persönliche Schutzaus-
rüstung. Termin: 17. bis 19. November 2008. 
Holzsortierung und Holzvermarktung: Sortierung von Laub- und Nadelholz, Sortierungsvorschriften und Sortimente, 
Gütemerkmale und Holzfehler, Losbildung, Holzverkäufe- und Zahlungsbedingungen, Besichtigung eines holzverarbei-
tenden Betriebes. Termin: 26. bis 28. November 2008. 
Durchforstung im Privatwald: Bestandsentwicklung und Durchforstung, Organisation und Kalkulation von Hieben, 
Durchforstungsübungen, praktische Übungen zum Auszeichnen. Termin: 10. bis 12. Dezember 2008  
Kontaktadresse für nähere Informationen und Anmeldungen: Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, Stürzelweg 22, 
89551 Königsbronn, Tel. 07328/9603-13, Fax: 07328/9603-44, E-Mail: fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de, Anmeldung: je-
weils bis zwei, besser vier Wochen vor Beginn. 
2. Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe:  
Holzernte-Grundlehrgang: Übung von Schnitttechniken in der Holzernte für Standard- und Sonderfälle, Hängerbeseiti-
gung, Seilwindeneinsatz, Arbeitssicherheit, Voraussetzungen: Motorsägen-Lehrgang (2-tägig), persönliche Schutzaus-
rüstung. Termin: 22. bis 24. Oktober 2008  
Das Nachbarrecht im Wald: Rechtliche Grundlagen: Nachbarrecht Ba-Wü - LWaldG - BGB, Fallbesprechungen, aktu-
elle Urteile. Termin: 17. Oktober 2008. 
Förderung und Dienstleistung im Privatwald: Geförderte Maßnahmen, geförderter Personenkreis, Förderanträge, 
Privatwald-Verordnung, Umweltzulage Wald. Termine: 07. November 2008 in Karlsruhe und 21. November 2008 in 
Schopfheim.  
Durchforstung im Privatwald: Bestandsentwicklung und Durchforstung, Organisation und Kalkulation von Hieben, 
Durchforstungsübungen, praktische Übungen zum Auszeichnen. Termin: 26. bis 28. November 2008. 
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Holzsortierung und Holzvermarktung: Sortierung von Laub- und Nadelholz, Sortiervorschriften und Sortimente, Gü-
temerkmale und Holzfehler, Losbildung, Holzverkaufs- und Zahlungsbedingungen, Besichtigung eines holzverarbeiten-
den Betriebes. Termin: 03. bis 05. Dezember 2008. 
Kontaktadresse für nähere Informationen und Anmeldungen: Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, Richard-Willstätter-
Allee 2, 76131 Karlsruhe, Tel. 0721/926-3391, Fax 0721/926-6297, E-Mail: fbz.karlsruhe@forst.bwl.de, Anmeldung: 
jeweils bis zwei, besser vier Wochen vor Beginn. Kosten: Die Lehrgangsgebühren betragen 30,- € pro Tag. Für Privat-
waldbesitzer betragen die Lehrgangsgebühren 15,- € pro Tag. Die Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft übernimmt 
bei diesen Lehrgängen für ihre Mitglieder die Lehrgangsgebühren komplett. Bei Übernachtung und Verpflegung entste-
hen zusätzliche Kosten. Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach der Reihenfolge der Anmeldungen. Ansonsten gelten 
die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Bildungsangebotes 2008. Das gesamte Lehrgangsangebot der Landes-
forstverwaltung Baden-Württemberg befindet sich im Internet unter www.wald-online-bw.de. 
 

Kultur     und     Vereine 
 
Kinderkleidermarkt am 06. September 2008 
Das Team vom Kinderkleidermarkt sagt ganz herzlich Dankeschön allen, die uns beim Herbstkleidermarkt wieder tat-
kräftig unterstützt haben, besonders allen Helferinnen und Helfern, die auch von einigen Verkäufern ganz besonders 
gelobt wurden, weil sie immer so sorgfältig mit den Kleidern umgehen.  
Allen Kuchenbäcker-/innen ein ganz herzliches Dankeschön und allen, die uns immer wieder durch ihre Hilfe unterstüt-
zen: Den Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung, Emil Kürner, den Erzieherinnen und dem Elternbeirat vom Kindergarten, 
dem Complot Werbeteam Kirchzarten, Kerstin Franke fürs Kinderschminken und allen, die wir hier vergessen haben. Wir 
durften in diesem Jahre den Kindern aus dem Kindergarten 450,- € für einen neuen Wasserspielbrunnen und den Kin-
dern der Hauptschule 450,- € für die neue Überdachung ihres Schulhofs übergeben. Wir finden das großartig!!! Da uns 
solche Spenden nur mit Hilfe vieler fleißiger Hände möglich sind, möchten wir alle bitten, die Spaß am Helfen haben, uns 
beim nächsten Kleidermarkt am 08.03.2009 tatkräftig zu unterstützen. Den Erlös bekommen dann die Kinder in unserer 
Partnergemeinde in Andahuaylas. 
 
Jugendclub 
Am Freitag, 03.10., ist es soweit: Der Jugendclub fährt nach Ingolstadt. Abfahrt ist um 7.00 Uhr am Rossweiher, bitte 
seid pünktlich! Zwischen 14.00 und 15.00 Uhr werden wir in Ingolstadt ankommen und um 18.00 Uhr auf's Schanzer 
Herbstfest gehen. Am Samstag, den 04.10., beginnt um 10.30 Uhr die Führung durch das Audi-Museum. Abendessen 
werden wir gemeinsam um 19.00 Uhr im Weißbräuhaus. Am Sonntag, den 05.10., fahren wir um 11.00 Uhr zurück nach 
St. Peter zum gemütlichen Abschluss im Jugendraum. 
 
St. Petermer Bauernmarkt  
Am Freitag, 03.10. (Tag der Dt. Einheit), fällt unser Bauernmarkt aus. Am Freitag, 10.10.2008, sind wir wieder für Sie da.  
 
VHS Dreisamtal-Außenstelle St. Peter informiert  „ Achtung Terminänderungen “ 
1. Steinbildhauerei mit Karlheinz Freikowski, M 20461-P 
    Samstag 04.10.2008, 9.00-16.30 Uhr, Steinbildhauer-Atelier, Roter Weg 6, 3 Termine, Erw.100€, Jug.85€ 
2. Die peruanische Küche mit Susana Landgraf,  M 30729-P 
    Dienstag, 14.10.2008, 19.30-22.00 Uhr, Abt-Steyrer-Schule, Schulküche, 3 Termine, 36 € 
3. Englisch für Kinder im Alter ab 6 Jahren mit Hannah Chik,  M 40601-P 
    Mittwoch, 05.11.2008, 17.15-18.00 Uhr, Begegnungsstätte, Roter Weg 16, 10 Termine, 30 € 
Anmeldungen u. Informationen bei Heinz-Dieter Krämer, Tel. 920686, Mail: Heinz-Dieter.Kraemer@gmx.de. 
 
IVV-Wanderfreunde St. Peter-Glottertal 
Samstag/Sonntag, 04./05. Oktober: Wanderungen in Berghaupten und Wehr-Öflingen.  
 
Schwarzwaldverein 
Die nächste Wanderung findet am Sonntag, 05. Oktober 2008, statt. Treffpunkt um 9.30 Uhr am Zähringer Eck. Mit 
PKW und Fahrgemeinschaft fahren wir nach Emmendingen, wo die Wanderung beginnt. Durch bunten Laubwald geht 
es vorbei an Wöblinsberg, Almendsberg, Musbach zur Ruine Tennenbach mit Einkehr. Anschließend zum Aussichtsturm 
Eichberg und zurück nach Emmendingen. Die Wanderzeit beträgt ca. 5.00 Stunden bei 16 Km. Höhenunterschied 250 
m. Rucksackverpflegung mitnehmen. Senioren gern willkommen. Abkürzung möglich. Wanderführer H. Götz, Tel. 229. 
Näheres im Aushang unter dem Torbogen. 
 
Evang. Versöhnungsgemeinde Stegen mit Buchenbach, St. Peter, St. Märgen 
Sonntag, 05.10., Erntedank, 10.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest mit Abendmahl (Pfr. Wegner) beim Häuslemai-
erhof in Buchenbach (Fam. Ganz), bitte Erntedankgaben für den Altar zum Gottesdienst mitbringen; musikalische Mit-
wirkung des Bläserquartetts des MV Stegen. Anschl. Einladung zum Vesper. Der Weg zum Hof geht per Auto über 
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Wies-neck und wird ausgeschildert. Wer nicht gut zu Fuß ist, kann am Hof direkt parken. Sonst kann man 500 m vorher 
sein Auto abstellen und laufen. Bei schlechtem Wetter sind wir in der Festscheune. 
19.30 Uhr Sonntagsschlussandacht im Ökumen. Zentrum. 
 
Ökumen. Erwachsenenbildung Stegen 
Freitag,10.10., 20.00 - 21.30 Uhr und Samstag, 11.10., 10-17 Uhr im kath. Gemeindesaal, Stegen: Meditatives Tanzwo-
chenende, Thema „Herbstfeuer“, Kursgebühr 25,00 € (auf Spendenbasis). Bitte Decke oder Matte für Übungen am Bo-
den mitbringen. Info und Anmeldung: Christa und Hans-Jürgen Fretwurst, St. Peter, Tel. 523. 
Ökumen. Seniorenkreis Stegen 
Dienstag, 07. Oktober 2008, 14.30 Uhr Seniorensingen im Ökumen. Zentrum, Stegen  
Donnerstag, 09. Oktober 2008, 14.45 Uhr: Seniorennachmittag: Herbst- und Erntedankfest im Ökumen. Zentrum, Stegen 
 
DRK-Ortsgruppe St. Peter 
Blutspender gesucht! Der Blutspendedienst des Roten Kreuzes bittet um Ihre Blutspende am Mittwoch, 08.10.08, von 
15.00 – 20.00 Uhr, Mühlegraben 4, Turn- und Festhalle St. Peter. Blutspenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 68 
Jahren, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 59 Jahre sein. Das DRK bittet Sie zur Blutspende Ihren Personalaus-
weis mitzubringen. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Blutentnahme eine ärztliche Untersuchung. 
Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss soll-
ten Sie eine gute Stunde einplanen. Eine Stunde Ihrer Zeit, die ein ganzes Leben retten kann. Weitere Infos unter 
www.blutspende.de.  
 
Fahr- und Reitergruppe 
Am Mittwoch, 08. Oktober, um 19.30 Uhr gibt es Arbeit auf dem Reitplatz (Hufschlag). Bitte um Beteiligung der aktiven 
Reitplatzbenutzer, Gartenrechen oder Schaufel mitbringen (Flutlicht vorhanden).  
Terminvormerkung: 11. Oktober, kleine Hufeisenprüfung für ca. 20 Kinder,  
12. Oktober,, 10.00 Uhr, Reitplatz: Ausritt und Kutschenfahrt zusammen zur Platte (näheres im Aushang Infokasten). 
 
ImproTheater in St. Peter  
Die ImproTheaterGruppe Ungefiltert lädt Sie und euch am Freitag, 10. Oktober, wieder in die Kritzschiere in St. Peter 
ein. Ab 20.00 Uhr heißt es erneut: Spontane Action – Live gespielt – Live gesungen und nur das, Was ihr wollt. Erfri-
schende Improvisationen und ungefilterter Spaß ist unser Programm. Wir freuen uns auf euch. Näheres über uns: 
www.impro-ungefiltert.de. 
 
Altenwerk „Spätsommer“ 
Am Montag, 20.10.2008, werden wir wie jedes Jahr im Gasthaus Platte Kilbi feiern. Mitfahrgelegenheit am Parkplatz 
Rossweiher mit dem Kleinbus, Treffpunkt 11.30 Uhr. Anmeldung: Frau G. Fluck, Tel. 267, und Frau St. Kürner, Tel. 496.  
 
LandFrauenverein: Demokratie braucht Männer und Frauen 
Der LandFrauenverband Südbaden bietet am Samstag, 08. November 2008, von 9.30 bis 17.00 Uhr ein Tagesseminar 
zum Thema „Kommunalpolitik – wie geht das eigentlich?“ in der Caritas-Akademie in Freiburg an. Das Seminar will inte-
ressierte Frauen motivieren und ihnen den Einstieg in die Kommunalpolitik erleichtern. Sabine Schlager, Referentin für 
politische Bildung, vermittelt grundlegende Informationen über die Aufgaben und Zuständigkeiten der Kommune und den 
Ablauf von Entscheidungsprozessen. Es gibt die Möglichkeit zum Austausch und zur Vernetzung mit anderen politisch 
aktiven und interessierten Frauen. Teilnahmegebühr: 20 € für Mitglieder im LandFrauenverband, 35,40 € für Nichtmit-
glieder. Informationen und Anmeldung beim Bildungs- und Sozialwerk des LandFrauenverbandes Südbaden: Tel. 
0761/27133-27, E-Mail: landfrauenverband@blhv.de. 
 

S   p  o   r   t 
Turnverein 
Übungsbetrieb: Am Mittwoch, 08. Oktober, muss der gesamte Übungsbetrieb ausfallen, da in der Halle die Blutspende-
aktion des DRK stattfindet! Wir bitten um Verständnis.  
12. Hochwaldlauf des Turnverein St. Peter e.V.: Bei prächtigem Läuferwetter, jedoch mäßiger Beteiligung, war der 12. 
Panorama-Hochwaldlauf ein großer Erfolg. 50 Kinder und Jugendliche und 50 Erwachsene genossen die Laufstrecke in 
1000 m Höhe. Der Streckenrekord (31:00 min), gehalten von Dominik Ulrich aus dem Jahre 2003, wurde von dem Sie-
ger Christian Kunert (32:23) vom SC St. Peter nie gefährdet. Bei den Damen gewann Sahra Zimmerlin vom RSV Reute 
in 40:35 min. Der TV St. Peter dankt allen Teilnehmern, Helfern und Sponsoren, insbesondere dem Ski-Club für die Zeit-
nahme, Hubert Flamm für die Auswertung, dem Roten Kreuz für die Dienstbereitschaft und den Geschäften, Banken und 
Gaststätten aus St. Peter für die Unterstützung dieser immer mit Beliebtheit erfreuenden Laufveranstaltung und für alle 
Inserate in der Ausschreibung. Die Ergebnisse der TV –Mitglieder: 

Name Altersklasse Strecke Zeit Platz 
KETTERER Simone Bambini w. 500m 1:34,7 1 
PISACRETA Lara Bambini w. 500m 1:45,8 3 
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SCHERER Matthias Bambini m. 500m 1:17,0 1 
KLEISER Hannes  Bambini m. 500m 1:32,8 2 
SCHERER Sophie  Schüler E w. 500m 2:26,1 2 
KLEISER Katharina Schüler D w. 1000m 5:45,7 6 
KLEISER Jonas Schüler D m. 1000m 5:31,8 8 
SCHERER Theresa Schüler C w. 1000m 4:54,7 8 
SCHULER Simon  Schüler C m. 1000m 3:52,8 1 
SCHULER Andreas  Schüler B m. 2000m 7:28,1 4 
STEIN Gerda Damen W70 9300m 1:02:04 1 
Wir gratulieren zu diesen beachtlichen Ergebnissen. Die Ergebnisliste ist im Internet www.tv-st-peter.de oder per email 
an hochwaldlauf@tv-st-peter.de mit email-Antwort zu erhalten.  
 
DLRG 
Vereinsmeisterschaft: Die Vereinsmeisterschaft der DLRG St. Peter findet in diesem Jahr am Sonntag, 09.11.2008, 
von 13.00 – 19.00 Uhr statt. Startberechtigt sind alle Mitglieder der DLRG St. Peter – selbstverständlich auch alle passi-
ven Mitglieder -- mit Ausnahme der diesjährigen Wettkampfschwimmer. Die Ausschreibung für die Vereinsmeisterschaft 
hängt im Hallenbad aus und ist auf der Homepage der DLRG St. Peter www.st-peter.dlrg.de einsehbar. So kann jeder 
doch schon mal trainieren. Es würde uns freuen auch diese Mitglieder zu sehen, die ansonsten eher nicht im Schwimm-
bad anzutreffen sind. 
Kurse in Erster Hilfe: Bei der DLRG St. Peter finden zwei Kurse in Erster Hilfe statt: 
1. Erste-Hilfe-Kurs: Grundlagen und praktische Erste Hilfe für jedermann. Anerkannt für Ersthelfer in Betrieben, Ü-
bungsleiter von Sportvereinen und Betreuer von Kinder- und Jugendgruppen. Der Kurs ist auch Eingangsvoraussetzung 
für den Erwerb des Dt. Rettungsschwimmabzeichens Silber. Termine: Fr, 10.10.2008, 18.00 - 21.30 Uhr / Sa, 
11.10.2008, 9.00 - 16.00 Uhr / So, 12.10.2008 / 9.00 - 12.00 Uhr, jeweils im Haus der Gemeinschaft. 
2. Lebensrettende Sofortmaßnahmen (LSM): Erste Hilfe speziell für Führerschein-Anfänger (Klassen A, A1, B, BE, M, 
L und T), Termine: Fr, 10.10.2008, 18.00 - 21.30 Uhr / Sa, 11.10.2008, 9.00 - 12.30 Uhr, jeweils im Haus der Gemein-
schaft. 
Auskunft und Anmeldung unter Tel. 9208817 oder per Mail an info@st-peter.dlrg.de. Weitere Informationen zu diesem 
und zu weiteren Kursen auch im Internet: www.st-peter.dlrg.de . Die Anzahl der Plätze ist begrenzt. 
 
Skiclub: Ergebnisse Hochwaldlauf 27.09.08 
 1. Julia Tolopilo S08 0,5km 2:20 1. Felice Pisacreta S08 0,5km 2:04  
 2. Elena Kürner S09 1km 4:51 2. Karim Belmaati S09 1km 4:12 
 4. Hannes Kürner S09 1km 4:18 5. Julian Zeides S09 1km 4:19 
 6. Lukas Tolopilo S09 1km 4:21 2. Corinna Schwormstädt S11 1km 4:04 
 3. Lea Belmaati S11 1km 4:10 4. David Saum S11 1km 4:16 
 1. Anne Woll S12 2km 8:48 2. Samantha Falkowski S12 2km 12:13 
 2. Jonas Tolopilo S12 2km 7:22 6. Benedikt Kürner S12 2km 8:10 
 8. Falk Zeides S12 2km 8:27 1. Christian Kunert H21 9,3km 32:23 
 1. Gabi Tolopilo D35 9,3km 46:36 1. Franz Wickert H35 9,3km 40:09 
Alle Ergebnisse der Saison unter www.skiclub-st-peter.de  
 
Sportverein 
Ergebnisse 
B-I-Junioren:   SV St. Peter I    - SG Oberrotweil/Achkarren  3 : 3 
B-II-Junioren:   SV St. Peter II    - SG Opfingen/Tiengen/Waltersh. II 5 : 2 
B-Juniorinnen:   SV St. Peter    - FC Teningen    3 : 2 
C-Juniorinnen:   SV St. Peter    - ESV Freiburg    2 : 0 
D-Junioren:   SG Merdingen/Wasenweiler  - SV St. Peter    4 : 2 
E-I-Junioren:   SpVgg Buchenbach   - SV St. Peter I    1 : 9 
E-II-Junioren:   SV Ebnet II    - SV St. Peter II    2 : 5 
I. Mannschaft:   SV RW Glottertal I   - SV St. Peter I    4 : 2 
I. Mannschaft:   SpVgg Gundelfingen/Wildtal I  - SV St. Peter I    3 : 0 
II. Mannschaft:   SpVgg Gundelfingen/Wildtal II  - SV St. Peter II    6 : 0 
Termine: Mi., 08.10.08 19:00 Uhr I. Mannschaft  - SV Rhodia Freiburg II 
 

K l e i n a n z e i g e n 
 
1. Herzlichen Dank all' denen, die uns Ihr Beileid zum Verlust unserer "Krizwirts's Marie" gezeigt haben. Barbara 

Rombach & Frank Rombach-Hekele. 
2. Edeka Ruf – Zähringer Eck: Ab Oktober haben wir wieder samstags ab 13.30 Uhr geschlossen. Unsere Öffnungs-

zeiten: Montag – Freitag von 7.00 bis 18.30 Uhr, Samstag von 7.00 bis 13.30 Uhr, Sonntag von 8.00 bis 11.00 Uhr. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch. Familie Ruf und Team. 

www.st-peter.dlrg.de
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3. Raiffeisenmarkt: Ab sofort kann wieder Kraut bestellt werden. Im Angebot: Neuer Süßer. Tel. 562. 
4. Zu vermieten: Helle 4-Zi.-Whg, 100 m², Bad, Gäste-WC, Dachterrasse, Balkon, TG-Stellplatz. Tel. 1369.  
5. Wohnung 35 m², Einbauküche, zu vermieten. Kaltmiete 210,--. Zu erfragen im Rathaus. 
6. 3 ½ -Zi.-Wohnung, ca. 110 m², UG, ebenerdig, EBK, Bad, Wohnz. mit Kachelofen zusätzl. zur Zentralheizung, Kel-

ler, Terrasse, Garten, befristet für 3 Jahre zu vermieten. Warmmiete 800 €. Tel. 431, Rolf Martin, Fischerweg 10. 
7. 4-köpfige-Familie sucht Haus oder 5-Zimmer-Wohnung mit Garten, dringend, Tel. 941818.  
8. Familienhaus + Einliegerwohnung  (Büro) in St. Peter zu vermieten  - verkaufen. Haus – 160 qm + 35 qm Ein-

liegerwohnung, Neubau mit 6 Zimmern, 3 Bädern/Dusche, Einbauküche, Terrasse, Balkon, kleiner Garten, Carport, 
sehr gute Ausstattung, Parkett, Fliesen, großzügige helle Zimmer, Telefonanlage + Internet in fast jedem Zimmer, 
Ölzentralheizung mit elektronischem Heizkostenzähler, d.h., ca. 200,- € Nebenkosten für eine 4-köpfige Familie. 
Kaltmiete  1150,- €/ Monat + 3 Monatsmieten Kaution. Bilder des Objekts und eine genaue Beschreibung sind auch 
per e-mail zu erhalten. hockjens@yahoo.de  Besichtigung nach tel. Vereinbarung: 0761/514691 od. Mobil 
0175/5993941. 

9. Fußpflege in St. Peter, R. Bachmann, Am Birkenrain 26a. Termine unter Tel. 07661/62257.  
10. Orthop. Schuheinlagen gibts im Gesundheitszentrum Zeides n. Maß o. Gipsabdruck, priv. o. auf Rezept. 
11. Haus der Gesundheit im Dreisamtal /Orthopädie-Schuhtechnik/Schuhmode/ Sanitätshaus; Peter Vot, Ortho-

pädie, Im Eck 4, 79199 Kirchzarten, Tel. 07661/90 83 22. In enger Zusammenarbeit mit dem Gesundheitszentrum 
Zeides in St. Peter. Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.vot-orthopaedie.de. 

12. Autowäsche neu erfunden: Wir streicheln Ihr Auto sauber! Schaumhafte Autowäsche mit supersanftem Waschma-
terial ab 4,50 €. Wir wechseln auch Autoreifen! Drei Hochleistungs-Staubsauger/ 6 Min. für 50 Cent. BFT Tankstelle 
H. Blattmann, Schwarzwaldstr. 235, 79117 Freiburg-Ebnet, 0761/67374. 

13. Geflügelverkauf beim Raiffeisenlager am Mo., 06.10.08, 14°° Uhr. Geflügelhof Bienek. Tel. 07802/7446. 
 

Auswärtige Veranstaltungen 
SV Eschbach – Ringen 
3. Heimkampf am Samstag, den 04.10.2008 in der Halle in Eschbach: 18:30 Uhr SV Eschbach II – ASV Renchen II; 
20:00 Uhr SV Eschbach I – SG Eichen-Rümmingen. Der SV Eschbach freut sich auf viele Zuschauer. 
 
Bund der Ruhestandsbeamten, Rentner und Hinterbliebenen Baden-Württemberg 
Die BRH-Verbände Freiburg und Hochschwarzwald laden zu ihrer Jahreshauptversammlung am Dienstag, 07.10.08, 
14.30 Uhr, in die Cafeteria im Evang. Stift Freiburg nicht nur die BRH-Mitglieder, sondern auch andere ehemalige Ange-
hörige des öffentlichen Dienstes herzlich ein. Herr Kurt Schulz, Referent von der Landesgeschäftsstelle Stuttgart spricht 
über das Thema „Gewährung von Beihilfe“ und Leistungen der Pflegeversicherung bei häuslicher und stationärer Pflege. 
 
Der Caritasverband für den Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald  
bietet jeden 1. Dienstag im Monat einen Gesprächskreis  für pflegende Angehörige von Demenzkranken an. 
Der nächste Termin ist: 07. Oktober 2008, 16:30 – 18.00 Uhr mit dem Thema:  
„Menschen mit Demenz besser ansprechen und verstehen.“ Nach der  Methode „Validation nach Richard“, die ein Weg 
ist, demenzerkrankte Angehörige zu begleiten Referentin: Elisabeth Holzer, Lehrerin für Pflegeberufe. Ort: Senio-
renwohnanlage „Pater Middendorf“, Stockacker 3-5, Stegen, Cafeteria. Anmeldung erforderlich: Bei den Pflegebegleite-
rinnen Irmengret Bottler, 07661/ 6858 oder Elisabeth Geromüller 07661/6432 
 
Freiburger Genealogischer Arbeitskreis 
Unsere nächste (185.) Veranstaltung findet statt am Dienstag, 07.10.2008, um 19.30 Uhr im Evangelischen Stift Frei-
burg, Hermanstr. 10. Unser Leiter Rolf Eilers spricht über die Vorfahren von Carl Mez (1808 - 1877). Gründung des 
Evangelischen Stifts in Freiburg/Brg.. Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen. 
 
Kursangebot “Erste Hilfe am Kind” 
Der Kurs ist gedacht für Eltern von Kindern ab Krabbel- bis hin zum Grundschulalter. Er vermittelt Verhaltensmaßnah-
men in akuten Notfällen, mit denen die Frist bis zum Eintreffen des Arztes überbrückt werden kann. Inhaltliche Schwer-
punkte sind u. a.: Atemstörungen (Pseudo-Krupp, Verschlucken von Fremdkörpern, Herz- und Atemstillstand etc.), Fie-
berkrampf, Wundversorgung, Verbrennungen, Vergiftungen, Verätzungen - Notfälle also, die am häufigsten im Klein-
kindalter vorkommen können. Die Hilfsmaßnahmen werden an eigens für diesen Kurs entwickelten Übungspuppen trai-
niert. 
Kurstermin: 08. + 15. Oktober 2008, mittwochs von 19.00 – 22.00 Uhr, Kursort: Schwarzwaldstr. 63, 79117 Frei-
burg, Information und Anmeldung: Die Johanniter, Schwarzwaldstr. 63, 79117 Freiburg, Tel. (07 61) 45 93 1-0. 
 
Veranstaltungen der NaturFreundeJugend Baden 
Freizeiten und Seminare für Erwachsene, Teenys und Familien. Im Herbst bietet die NaturFreundeJugend Baden wieder 
zahlreiche Veranstaltungen für Kinder, Jugendliche und Familien an. Freie Plätze gibt es noch auf  der Familienfreizeit, 
die vom 25. Oktober bis zum 01. November in Holland stattfindet sowie dem Abenteuerwochenende vom 10. bis 
12.10.08 in Kandel. Des Weiteren findet im NaturFreundehaus Markelfingen vom 02. bis zum 05.10.2008, ein Basis Se-
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minar mit dem Thema „Theater“ statt. Hier lernen Jugendliche ab 14 Jahren sowie Erwachsene alles rund um das The-
ma Theater spielen. Ein Schwerpunkt liegt hier natürlich auf der Vermittlung des Theater Spielens an Kinder und Ju-
gendliche. Der Preis beträgt für Mitglieder 35,- € und für Nichtmitglieder 40,- €. Das Abenteuerwochenende in Kandel 
richtet sich an Kinder und Jugendliche von 8 bis 12 Jahren. Hier stehen der Besuch eines Kletterparks und weitere a-
benteuerliche Aktionen auf dem Programm. Die Kosten belaufen sich auf 35,- € für Mitglieder der NaturFreunde sowie 
auf 40 für Nichtmitglieder. Vom  25. Oktober bis zum 01. November 2008 lädt „Anna Maria“ die NaturFreunde Baden 
sowie Freunde, Bekannte und Interessierte zur Kreuzfahrt ein. „Anna Maria“ ist ein Hausboot, zuhause auf Hollands 
Wasserstraßen, und wird für eine Woche die Unterkunft der Teilnehmenden sein. Die Freizeit ist geeignet für alle Alters-
klassen von Jung bis Junggeblieben. Ob Opa und Enkelin, Mama mit Sohn oder am besten die ganze Familie - alle sind 
willkommen. Die Kosten richten sich nach der Familienkonstellation der Teilnehmenden. Infos und Anmeldung unter: 
NaturFreundeJugend Baden; Alte Weingartener Str. 37; 76227 Karlsruhe; Tel. 0721/405097; lkjl@naturfreundejugend-
baden.de oder im Internet: www.naturfreundejugend-baden.de 
 
Jugend - Musik - Workshop 2008  
Am So., 12.Oktober 2008, treffen sich die Jungmusiker der Musikvereine St. Peter, Buchenbach, Oberried, Kirchzarten, 
Ebnet, Eschbach, Wittental und Stegen um 9.00 Uhr in der Kageneckhalle in Stegen. Über den Tag verteilt werden sich 
die Nachwuchsmusiker in Gesamt – und Registerproben ein abwechslungsreiches Konzertprogramm mit dem Motto 
„Rock & Pop“ erarbeiten. Im anschließenden Abschlusskonzert um 18.00 Uhr wird das Können des ca. einhundert Musi-
ker zählenden Orchesters zu hören sein. Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. Die Jungmusiker sowie der 
ausrichtende Verein, der Musikverein Trachtenkapelle Stegen e.V., freuen sich über eine große Zuhörerkulisse. 
 
Erziehungskompetenz stärken mit „Kess-erziehen“  
Geht das? Kinder erziehen ohne Schimpfen, Schreien und Ausrasten? Ohne sich in eine endlose Kette von Konflikten 
zu verhaken? Gelassen bleiben, mit ruhigen Nerven?“ „Kess-erziehen“ ist ein Elterntraining für Eltern, Mütter und Väter, 
damit der Familienalltag noch besser gelingt. Der Elternkurs „Kess-erziehen“ geht darauf ein,  
• was Kinder für eine positive Entwicklung ihres Selbstwertgefühls brauchen und weshalb sie ein bestimmtes Verhal-

ten zeigen, 
• wie Sie wirksam und positiv mit Fehlverhalten umgehen können,  
• wie Sie am besten die soziale Entwicklung des Kindes fördern,  
• eine ermutigende Grundhaltung entfalten und  
• einen respektvollen und gleichwertigen Umgang miteinander gestalten können.  
Der Kurs umfasst 5 Einheiten à 2 Stunden: 1. Das Kind verstehen  - Soziale Grundbedürfnisse achten; 2. Verhaltens-
weisen erkennen - Angemessen reagieren; 3. Kinder ermutigen - Konsequenzen zumuten; 4. Konflikte entschärfen - 
Probleme lösen; 5. Selbständigkeit fördern - Kooperation entwickeln. Kursleiterin: Maria Holtmann. Kosten: 50,- € für 
Einzelne, 80,- € für Paare. Auf Nachfrage kann Ermäßigung vereinbart werden. 12,90 € Elternhandbuch. 
Termin 2008  Abendgruppe (19.30 – 21.30 Uhr). Montag: 13.10., 20.10., 03.11., 10.11., 17.11. Ort: Psychologische 
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche, Weihbischof-Gnädinger-Haus, Alois-Eckert-Str. 6, 79111 Freiburg- 
Lehen. Anmeldung: Tel.: 0761 – 89 65 461, E-Mail: erziehungsberatung.frbg-land@caritas-dicv-fr.de 
 
Halbzeitbilanz der Landesregierung – Minister Hauk MdL in Kirchzarten 
Im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Halbzeitbilanz der Landesregierung“ wird der Minister für Ernährung und Ländli-
chen Raum, Peter Hauk, am 15. Oktober in Kirchzarten sein. Im Mittelpunkt seiner Ausführungen steht jedoch nicht nur 
eine Rückschau, sondern auch der Blick auf die kommenden Ziele der Landespolitik. Minister Hauk wird in seinem Vor-
trag ganz besonders die Entwicklungsfelder im Ländlichen Raum und die Zukunftschancen in den ländlichen Regionen 
beleuchten. Die christdemokratische Politik soll den Menschen dienen und nicht die Menschen regieren. Gemäß diesem 
Leitsatz laden die CDU Ortsverbände im Dreisamtal die Mitbürgerinnen und Mitbürger zum Vortrag und einer anschlie-
ßenden offenen Diskussionsrunde mit Minister Peter Hauk ein. Die Veranstaltung beginnt um 20:00 Uhr im Kurhaus in 
Kirchzarten.  

Beruf und Ausbildung 
 
Die neuen Kurse im Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg 
beginnen am Montag, den 06. Oktober 2008. Melden Sie sich bitte rechtzeitig an. Wir bieten: Fremdsprachenkurse: 
Für Anfänger und Fortgeschrittene, preiswert und in kleinen Gruppen;  Englisch, Französisch, Italienisch, Spanisch, 
Griechisch, Polnisch, Russisch und Schwedisch. Deutschkurse: Deutsch als Fremdsprache intensiv, Integrationskurse 
und Zertifikatsprüfung B1. Information und Anmeldung: Bildungswerk Sprachkurse, Hildastr. 39, Tel. 706 736, Internet: 
www.sprach-undcomputerkurse.de. 
 
BWL - Hochschulstudium für Berufstätige 
Die Gewerbe Akademie der Handwerkskammer Freiburg ist neuester Standort der Steinbeis-Hochschule. Zusammen 
mit Steinbeis führt die Gewerbe Akademie in Freiburg berufsbegleitend ein BWL-Studium zum „Bachelor of Business 
Administration“ (BBA) durch. Der nächste Studienbeginn ist am 05. Dezember 2008. Interessenten erhalten beim Info-
Abend am 07. Oktober Infos aus erster Hand. Zielgruppen sind Interessenten mit einer Ausbildung zum/zur Betriebs-
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wirt/in (HWK, VWA, IHK) oder vergleichbarer Qualifikation. Auch Nicht-Betriebswirte (z.B. Meister, Bilanzbuchhalter, 
Industriefachwirte) mit mittlerem Bildungsabschluss bzw. Fachhochschulreife können bei entsprechender Berufspraxis 
zugelassen werden. Weitere Informationen und Unterlagen erhalten Sie vom Studienbetreuer der Gewerbe Akademie, 
Herrn Thomas J. Weber, Tel. 0761 15250-58, t.weber@wissen-hoch-drei.de, www.wissen-hoch-drei.de . 
 
Freiwilligendienst in Argentinien 
Am Donnerstag, 9. Oktober, informiert Lisa Messenzehl von COINED, Kommission für Bildungsaustausch e.V., über die 
Möglichkeit, im Rahmen des Europäischen Freiwilligendienstes (EFD) für sechs Monate in Cordoba, Argentinien, in ei-
ner gemeinnützigen Einrichtung zu arbeiten. Die Veranstaltung beginnt um 15.00 Uhr im Berufsinformationszentrum der 
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, und richtet sich an Jugendliche im Alter von 18 bis 25 Jahre. Mehr In-
formation zur Veranstaltung gibt es unter Telefon 0761/2710-264. 
 
Update für Bilanzbuchhalter/innen im IHK-BildungsZentrum  
Das IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein bietet an zwei Samstagen ein Update-Seminar für Bilanzbuchalter an. 
Diese Weiterbildung findet am 11. und 18. Oktober, jeweils von 9.00 bis 17.00 Uhr, im Sport- und Tagungshotel in Ken-
zingen statt. Gerade im steuerlichen Bereich ändern sich häufig die Vorschriften, die unbedingt zu beachten sind. In 
diesem Update-Seminar können Bilanzbuchhalter/innen ihr Wissen und ihre praktische Erfahrung aktualisieren. Auf dem 
Unterrichtsplan stehen die wichtigsten Neuerungen im Bereich der Umsatzsteuer und der Bilanzierung, beispielsweise 
den Änderungen durch das Bilanzmodernisierungsgesetz (BiMoG). Die Teilnehmer erhalten eine kompetente Einführung 
in sämtliche Neuerungen, so dass sie diese anschließend  sicher handhaben können. Am ersten Tag steht die Umsatz-
steuer auf dem Programm, am zweiten Tag wird ein Überblick über bestehende Bewertungs- und Bilanzierungsvorschrif-
ten im HGB, über das neue Bilanzmodernisierungsgesetz und über aktuelle Veröffentlichungsvorschriften für Jahresab-
schlüsse von Kapitalgesellschaften vermittelt. Weitere Informationen erhalten Interessenten am Telefon oder bei einem 
Termin nach persönlicher Vereinbarung. Beratung und Information: Frank Blümel, Tel. (0) 761 20 26-3 14, f-
bluemel@ihk-bz.de. 
 

Aus  dem  Ausblick 
 
Donnerstag, 02.10.2008  
18:00 
Fürstensaal 

Musiktage St. Peter: Streichquartette (J. M. Kraus; J. Haydn; F. Mendelssohn-Bartholdy)  
4-tägige Konzertreihe mit 5 Konzerten in der Barockkirche und im Fürstensaal des Geistlichen 
Zentrums  

Donnerstag, 02.10.2008  
08:30 - 09:00 
Hallenbad 

Aqua-Fitness: Kraft, Ausdauer und Beweglichkeit stehen im Mittelpunkt eines spritzigen Bewe-
gungsprogramms. Veranstalter: Gesundheitszentrum Zeides in Zusammenarbeit mit der Tourist-
Information. Keine Anmeldung erforderlich. 

Donnerstag, 02.10.2008  
14:30  
Pforte Geistliches Zentrum  

Führung durch Barockkirche und Rokokobibliothek (ehemalige Benediktinerabtei)  
Die Führungen finden durch das Jahr immer dienstags, 11:00 h; donnerstags, 14:30 h; sonntags 
und feiertags, 11:30 h statt. 

Freitag, 03.10.2008  
18:00 
Fürstensaal  

Musiktage St. Peter: Klavierwerke (L. van Beethoven; J. Brahms) 
4-tägige Konzertreihe mit 5 Konzerten in der Barockkirche und im Fürstensaal des Geistlichen 
Zentrums  

Freitag, 03.10.2008  
11:30  
Pforte Geistliches Zentrum  

Führung durch Barockkirche und Rokokobibliothek (ehemalige Benediktinerabtei)  
Die Führungen finden durch das Jahr immer dienstags, 11:00 h; donnerstags, 14:30 h; sonntags 
und feiertags, 11:30 h statt. 

Samstag, 04.10.2008  
11:00 
Fürstensaal   

Musiktage St. Peter: Matinee mit großen Nachwuchstalenten (Violin- und Klavierkammer-
musik) 4-tägige Konzertreihe mit 5 Konzerten in der Barockkirche und im Fürstensaal des Geist-
lichen Zentrums  

Samstag, 04.10.2008  
16:30 
Kirche 

Musiktage St. Peter: Chorkonzert mit dem Immortal-Bach-Ensemble Leipzig 
4-tägige Konzertreihe mit 5 Konzerten in der Barockkirche  oder im Fürstensaal des Geistlichen 
Zentrums 

Samstag, 04.10.2008  
20:00 
Fürstensaal 

Musiktage St. Peter: Vortrag/Einführung zur Missa Dei Patris (J. D. Zelenka) am 5. Oktober 
4-tägige Konzertreihe mit 5 Konzerten in der Barockkirche und im Fürstensaal des Geistlichen 
Zentrums 

Sonntag, 05.10.2008  
09:30  Parkplatz Rossweiher  

Schwarzwaldverein: "Durch herbstlichen Laubwald": Wanderung von Emmendingen über 
Tennenbach zum Eichbergturm. Führung: Helmut Götz, Tel. 229 

Sonntag, 05.10.2008  
11:30  
Pforte Geistliches Zentrum  

Führung durch Barockkirche und Rokokobibliothek (ehemalige Benediktinerabtei)  
Die Führungen finden durch das Jahr immer dienstags, 11:00 h; donnerstags, 14:30 h; sonntags 
und feiertags, 11:30 h statt. 

Sonntag, 05.10.2008  
16:30 
Kirche  

Musiktage St. Peter: Missa Dei Patris (J. D. Zelenka) unter Mitwirkung des Kammerorches-
ters und Kammerchores Freiburg: 4-tägige Konzertreihe mit 5 Konzerten in der Barockkirche 
und im Fürstensaal des Geistlichen Zentrums ; Leitung: Prof. K. Hövelmann 

Dienstag, 07.10.2008  
11:00  
 Pforte Geistliches Zentrum  

Führung durch Barockkirche und Rokokobibliothek (ehemalige Benediktinerabtei)  
Die Führungen finden durch das Jahr immer dienstags, 11:00 h; donnerstags, 14:30 h; sonntags 
und feiertags, 11:30 h statt. 

Mittwoch, 08.10.2008  
15:00  Turn- und Festhalle 

Blutspendeaktion des DRK  
 

mailto:t.weber@wissen-hoch-drei.de
http://www.wissen-hoch-drei.de/
mailto:f-bluemel@ihk-bz.de
mailto:f-bluemel@ihk-bz.de
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Donnerstag, 09.10.2008  
08:30 - 09:00 
Hallenbad 

Aqua-Fitness: Kraft, Ausdauer und Beweglichkeit stehen im Mittelpunkt eines spritzigen Bewe-
gungsprogrammes. Veranstalter: Gesundheitszentrum Zeides in Zusammenarbeit mit der Tourist-
Information. Keine Anmeldung erforderlich. 

Donnerstag, 09.10.2008  
14:00  
Spielplatz Lindenbergstraße  

Kindersommer 2008: Kürbisschnitzen mit der TAG (Touristische Arbeitsgemeinschaft St. Pe-
ter); Teilnehmer: 3 € 

Donnerstag, 09.10.2008  
14:30  
Pforte Geistliches Zentrum  

Führung durch Barockkirche und Rokokobibliothek (ehemalige Benediktinerabtei)  
Die Führungen finden durch das Jahr immer dienstags, 11:00 h; donnerstags, 14:30 h; sonntags 
und feiertags, 11:30 h statt. 
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